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Umsetzung der Vereinbarung "Der Niedersächsische Weg" auf die lokale Ebene der 
Stadt Friesoythe 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Planungs- und Umweltausschuss 15.09.2021 
 
 
Sach- und Rechtsdarstellung: 

 
Der Niedersächsische Landtag hat am 10.11.2020 die Gesetze zu Naturschutz, Wasser und Wald 
geändert. Damit gibt es eine verbindliche Grundlage für die Umsetzung der Maßnahmen des 
Niedersächsischen Wegs. Mit dem Niedersächsischen Weg einigten sich Naturschützer, 
Landwirtschaft und das Land gemeinsam auf Ziele zur Verbesserung des Natur- und Arten- und 
Gewässerschutzes. In der beigefügten Anlage 1 ist die 15 Punkte umfassende Vereinbarung 
verkürzt dargestellt. 
 

Um die Möglichkeiten der Umsetzung der Ziele des Niedersächsischen Weges auf lokaler Ebene 
der Stadt Friesoythe abzuschätzen –quasi als „Friesoyther Weg“- fand am 22.07.2021 im Rathaus 
ein Austauchgespräch mit Vertretern des Hegerings, des Fischereivereins, des Nabu Friesoythe, 
des Landvolks sowie der Friesoyther Wasseracht statt. Die von BM Stratmann angestoßene Initiative 
wurde von allen Gesprächsteilnehmern positiv beurteilt; es wird die große Chance gesehen, dass 
im Zusammenwirken verschiedenster Akteure der Umwelt- und Naturschutz in Friesoythe weiter 
vorangebracht werden kann. In der Anlage 2 ist die Zusammenfassung dieses Gesprächs beigefügt; 
es wird darauf verwiesen. 
 

Vereinbart wurde, dass noch im Herbst die nächste Zusammenkunft mit ggf. weiteren Akteuren 
erfolgen soll; Vorschläge für konkrete Projektideen sollten gemacht werden. Ein Vorschlag der 
Friesoyther Wasseracht liegt vor: Die stärkere Verwendung von Holz als Brennstoff. Die Friesoyther 
Wasseracht nutzt seit Jahrzehnten Hackschnitzel. Das Material fällt bei der Unterhaltung in großen 
Mengen an. Durch die Modernisierung der Heizungsanlage mit neuen Steuerungselementen sind 
sehr geringe Emissionswerte sichergestellt. Der Einsatz in Schulen, Sportstätten etc. wird aus Sicht 
von Herrn Windhaus als ökologisch und ökonomisch sinnvoll beurteilt und vorgeschlagen. 
 

Seitens der Verwaltung wird angeregt, dass die Politik in dem Projekt „Der Friesoyther Weg“ 
eingebunden wird (Vorschlag: zwei Mandatsträger). 
 

Weitere Einzelheiten werden in der Sitzung vorgetragen. 
 
 
Finanzierung: 

 Keine finanziellen Auswirkungen 

 Gesamtausgaben in Höhe von       € 

 Folgekosten pro Jahr in Höhe von       € 

 Deckungsmittel stehen zur Verfügung unter       

 Umsetzung des Beschlusses bis       
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Anlagen  

Anlage 1 - Das steht drin 
Anlage 2 - Austauschgespräch 
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